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Vorlagenummer: VO/2026/5427 
Vorlageart: Beschlussvorlage 
Öffentlichkeitsstatus:  öffentlich 
 

Ein neuer Name für die Stiftung: FreizeitHelden - Sport und Ferien für 
Kinder und Jugendliche in Osnabrück 

 
Datum: 14.04.2026 
 Vorstand für Bildung, Kultur und Familie 
Federführung: Fachbereich für Kinder, Jugendliche und Familien 
 
Beratungsfolge 
 
Gremium Datum Sitzungsart Top-Nr. 

Jugendhilfeausschuss (Vorberatung) 06.05.2026 Ö  
Verwaltungsausschuss (Vorberatung) 19.05.2026 N  
Rat der Stadt Osnabrück (Entscheidung) 19.05.2026 Ö  

 
Beschluss: 
  
Die bisherige Stiftung zur Förderung sozial Bedürftiger wird umbenannt in „Stiftung 
FreizeitHelden – Sport und Ferien für Kinder und Jugendliche in Osnabrück“. 
 
  
A. Finanzielle Auswirkungen: 
  

  Ja   
x Nein   
  
B. Personelle Auswirkungen: 
  
keine  

  
C. Integrations- /Gleichstellungs-/ Inklusionspolitische Auswirkungen: 
  

   positiv 
   negativ 
x  keine 
  
D. Auswirkungen auf den Klimaschutz (CO2-Ausstoß/Energieverbrauch): 
  

   positiv 
   negativ 
x  keine 
  
E. Auswirkungen auf Arbeitsplätze und den Wirtschaftsstandort Osnabrück: 
  

   positiv 
   negativ 
x  keine 
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F. Ggf. Alternativen zum Beschlussvorschlag: 
 
- 
  
G. Beteiligte Stellen: 
Rechnungsprüfungsamt 
Fachbereich Finanzen und Controlling 
Fachbereich Recht und Datenschutz 
  
 
Der Inhalt der Vorlage unterstützt folgende/s strategische/s Ziel/e: 
Generationengerechtigkeit, Chancengleichheit, Integration und Teilhabe (Querschnittsziel 
2021-2030) 
 
Sachverhalt: 
  
Der Rat der Stadt Osnabrück hat am 09.02.1988 die Zusammenlegung mehrerer 
unselbständiger Stiftungen beschlossen und dieser damals neuen Stiftung auf Vorschlag der 
Verwaltung seinerzeit den Namen „Stiftung zur Förderung sozial Bedürftiger“ gegeben. 
Diese wurde 2018 um eine weitere unselbständige Stiftung (ehem. Don-Carlos-Martin-
Stiftung) erweitert. 
  
Schon vor der Zusammenlegung vereinte alle Stiftungen das gemeinsame Ziel, finanziell 
benachteiligte Kinder und Jugendliche zu unterstützen. So werden seit jeher über die 
Förderkriterien Bedarfe finanziert, die jungen Menschen die Teilnahme an Freizeitsport und 
an Ferienfreizeiten ermöglicht. 
Die Förderkriterien wurden zuletzt im Jahr 2024 ergänzt (VO/2024/3171). 
  
Mit dem gesellschaftlichen Wandel seit der seinerzeitigen Namensgebung erweist sich 
inzwischen der aktuelle Name „Stiftung zur Förderung sozial Bedürftiger“ jedoch als nicht 
mehr zeitgemäß und im Hinblick des Personenkreises, der sich genau angesprochen fühlen 
soll, die mögliche Unterstützung in Anspruch zu nehmen, als mögliche Hemmschwelle. 
Ferner gibt der derzeitige Name keinen Hinweis darauf, dass sich die Förderung im 
Wesentlichen auf Freizeit- und Sportangebote bezieht. 
  
Um für die Zukunft zu vermeiden, dass allein aufgrund des Namens unbewusst Barrieren 
entstehen, mögliche finanzielle Unterstützung nicht in Anspruch zu nehmen, schlägt die 
Verwaltung vor, den Namen der Stiftung in „FreizeitHelden – Sport und Ferien für Kinder und 
Jugendliche in Osnabrück". 
  
gez. Schlüter 
  
 
Anlage/n 
Keine 
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